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Recorder-D: Zielsystem für 
mobile Datenerfassung



Fachaufgabe: Biodiversitäts-Information



Nur eine Software wie Recorder-D sorgt dafür, dass auch alles erfasst wird, was man für die 

Bereitstellung und den Austausch von Beobachtungsdaten braucht
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Raster: - Hilfsmittel zur Strukturierung eines Projekts
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Rolle von Recorder-D

für den Aufbau regional verwalteter Datenbestände

� Verifizierung im regionalen Projekt

� Auswertung und Publikation im regionalen Projekt

� Weitergabe unter voller Kontrolle der Datenverwalter
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ehrenamtliche Mitarbeiter: 
Geländearbeit, Literatur,  
Herbardaten

Naturschutzbehörden:
floristische-, Populations-, 
Biotopkartierung

Universitäten/Museen 
Forschungsprojekte,
Diplomarbeiten etc.
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INSPIRE



Bundes-Portal
FloraWeb

(FaunaWeb)

GBIF-
Technologie

Regionalprojekt
Regionalprojekt

Regionalprojekt
Regionalprojekt

Regionalprojekt

Landesbehörde
Landesbehörde

Landesbehörde
Landesbehörde

Landesbehörde
Landesbehörde

Landesbehörde

BioCase

PyWrapper

ABCD-Schema

„VISION“: wie es werden könnte…
GBIF

AFE

für MS SQLServer/Recorder OK

INSPIRE



Rolle von Recorder-D

für den Aufbau regional verwalteter Datenbestände

� Verifizierung im regionalen Projekt

� Auswertung und Publikation im regionalen Projekt

� Weitergabe unter voller Kontrolle der Datenverwalter

Grundlage für valide und verifizierte 

Beobachtungsdaten

� valide: in den jeweiligen Spalten steht das drin, was 
reingehört

� verifiziert: die Daten sind auch inhaltlich fachlich 
geprüft



�Verbreitung/Gewährleistung von Standards 

• Mindestinformation: Wer,Wo,Wann,Was,Wie)

• Wer: Erheber, -Teams, Literaturzitate, …

• Wo: Raumbezug immer georeferenziert, Umsetzung 

INSPIRE, Bereitstellung Kartengrundlagen (TK25)

• Wann: unscharfe Zeiträume ermöglichen

• Was: taxonomische Referenzlisten (Rote Listen als 

Checklisten)

• Wie: Status, Methode, ….

Rolle von Recorder-D
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Eine Zukunftsaufgabe in guten Händen

vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit


